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. Einladung 
zur Kuckucks-Kerwe 1980 

vom 9. - 12. Mai 
Für die kommenden Kerweveranstaltungeu lädt der TSV 
die gesamte Bevölkerung aus nah und fern reeht herzlich 
ein. In' der Tu rn halle finden an 4 Tagen , beginnend am 
Freit~g, Tanz\leran.staItu ngen sta tt. Am Freitag u nd 
Samstag spielen die "Effigy's, während am Sonntag und 

mtag die "Flamingo's für Stimmung sorgen werden. 
'nrl'ler wird am Sonntag-Nachmittag ab 15.00 Uhr die 
Wernersberger Blaskapelle für Unle rhaltllng sorgen. 

Osterwanderung 
mit großer Resonanz 

Wandern ist "in" , Ohne Zweifel trifft dies auch für 
Wernersberg zu . Der TSV hatte zu seiner traditionellen 
Qsterwanderung eingeladen. Nahezu 80 Wanderfreunde 
waren der Einladung gefolg! und haben es wohl nicht 
bereut. Bei idealem. Wanderwetter war man kurz nach 
11.00 Uhr zum Abmarsch ber:eit. Von der Turnhalle aus 
ging es an der Schützenhütte vorbei zur Kaisermühle, 
weiter um den Höllenberg herum lI'ach Spirkelbach. Von 
hier aus führte die Route zwischen dem Großen und 
Kleinen Rauh-Berg hindurch in Richtung Hermersberger 

Jr. Nach der überquerung der BlObogman rechts -ab, wo 
'bereits die Ruine Falkenburg in greifbarer Nähe lag. ' 
Ein herrlicher Rundblick war die Belohnung für den 
_Aufstieg. Nach einer reichlichen Erholungspause ging es ' 
den Berg hinab nach Wilgartswiesen. Weiter führte der 
-Weg am Wilgartswlesener Bahnhof vor bei , am Fuße des 
Rindsberges entlang nach Spirkelbach, wo man im 
Gasthaus "Pfälzer Wald" von der Familie Kirchner 
herzlich begrüßt wurde. Hier hatte man die Möglichkeit, 
sich für den letzten Abschnitt noch einmal kräftig zu 
s tärken. Daß hiervon reichl\ch Gebrauch gemacht wurde, 
war zu erwarten . 
Die Stunden vergingen wie im Fluge. Als dann auch noch 
die n ie fehlende TSV-Kapelle auftrat, schlugen die 
Stimmungswogen bald immer höher und höher. Kurz 
nach 19.00 Uhr wurde zum Abmarsch geblasen und nach 
e iner guten Stunde haUe Wernersberg seine .. Wander­
vögel" wieder. 
Schon jetzt sei auf die nächste Wanderung hinge wiesen. Es 
ist di es die "Götz-WBnderung" , die an Christi Himmelfahrt 
(1 5. Mai 1980) durchgeführt wird . AIJ{- Turnvereine des 
Trifels-Kreises begeben sich an diesem Tag auf "Schusters 
Rappen". Als Treffpu nkt ist Sarnstall vorgesehen. wobei 
auch der TSV Werners berg nicht fehlen wird. 

Ausgabe: Mai 3 / 80 

Auszug aus der letzten 
Vorstandssitzung des TSV 

am 24. April 1980 
Tm Laufe dieser Sitzung wurde über die Eintrittspreise für 
die Hallenh Bndballrunde 1980/81 gesproch en. Bisher hatte 
man sich auf 2.00 DM {El6lgelegt. Die Vereinsleitung sieh t 
sich aus mehr fachem Grunde nun gezwungen, den 
Eintrittspreis auf 3,00 DM zu erhöhen, wobei Jugendliche, 
Studenten und Rentner nur die Hälfte zu entrichten 
haben. 
Es hat sich gezeigt, daß Wernersberg im Vergleich zu den 
mitkonkurriere nden Vereinen hin lerherhinkt. Be i säm t­
lichen Vereinen der VerhandsJiga sind die Eintrittspre ise 
höher als bei uns. 
Des weiteren ist eine Erhöhung unumgänglich, will man 
nicht große Nachteile in Bezug au f Vergabe von 
Zuschüssen hinnehmen. Die 'Sportverbände haben in 
jiieser Richtung klare Vorsch riften erlassen, die au! die 
Dauer nicht umgangen werden können . 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt galt den Straßen­
anliegerkosten für unsere Turnhalle . In dieser Sache 
wurden bereits vor einiger Zt!it ca. 3.000,00 DM an die 
Verbandsgemeinde beza hlt. Nun liegt eine weitere 
Forderung von ca. 3.500,00 DM auf dem TisCh . Da der 
Antrag, diesen Betrag dem TSV zu erlassen abgeleh nt 
wurde, bleibt nun nichts anderes übrig, als zu zahlen. 
Die Vorstandsm itglieder sprachen sich dafür aus, zunächst 
die Kerweveranstaltungen abzuwarten und dann je nach 
Lage der Vereinsfinanzen eine Teilzahlung von vielleicht 
1.500.00 DM zu leisten . Für den Rest wolle man llm 
Stundung bitte n. Die Zahlung sollte erfolgen, sobald es die 
Finanzlage ermöglicht. 
Im weiteren Verlauf der Sitzung äußerten sich einige 
Vorstandsmitglieder empört über die willkürliche Be­
nutzung des Geländes beim Sportplau Altenberg. 
Es sei hiermit darauf hingewiesen, daß Grillpartys und 
ähnliches, auch das Campen, ohne Zustimmung der 
Vereinsleitun g auf dem TSV-Gelände ni cht erlaubt sind . 
Als letzter Pu nkt stand das für den 31. Mai geplante 
Abendsportfest zur Debatte. De rTermin wurdeseinerteit 
a us Rücksichtnahme auf die Oly mpischen Spiele so frOh 
festgelegt. Nachdem es nun in den letzten Tagen immer 
deutlicher wurde, daß es dieses Mal die ganz großen 
"Spiele" wahrscheinlich hicht im vorgesehenen Um:fang 
ge ben wird, sah man sich dazu veranlaßt, den Termin zu 
ilberdenke n. Nach der Diskussion dieses Punktes wurde 
festgelegt , den Termin für das Abendsportfest au Lden 2. 
August 1980 neu festzulegen. 

. 

Trimm dich mal wieder! 



Frauenhandball 
Spieltag: 22. 3. 198ö 
Frauen I Marpingen • Wernersberg 14:8 
Spieltag: Zl. 3. 1980 
A-J ugend Wernersberg · Oppau 15:3 
Spie ltag: !9. 3. 198& 
Frauen I Wernersberg . KaisersJautern 7:18 
Mit diesem Spiel. bei de m es im G runde um nich ts mehr 
ging, schloß die 1 Fr~uenmannschaft die HaUen runde ab. 
Spieltag: 1O. 3. 1980 
A-Jugend Haßloch · Werners berg 1:8 
Nach Abschluß der Hallenrunde hatte es die C-Jugend 
wieder einmal gesc haUt. Sie wurde in ihrer Altersgruppe 
Staffelsieger und mußte nun in e inem Entscheidungsspiel 
um die Kreisme isterschafl SUd gegen Lingenfeld antreten. 
Die Wernersbergcr Mädel~ hatten es nicht leicht. Bei 
Halbzeit stand die Partie mit 5:3 knapp zu Gunsten unserer 
Mädels. Dieser Vorsprung konnte um ein Tor weiter 
ausgebaut werden. Am Ende stand es dann 8:5 für die 
WernersbCrgerinnen , dj~ sich hiermit eine weitere 
Kreismeisterschaft sicherten. 
Das hierauf folgende Spiel gegen Mutterstadt, bei dem es 
um die PfalzmeisterschaIt ging, konnte dann a llerdings 
nicht gewonnen werden . 
Kleinfeldrunde 
Spieitag: 12 .• . 1980 
Frauen I Wernersberg • Freinsheim 7: 11 
Zum Auftakt der diesjährigen Feldrunde haUe das sta rk 
verj üngte Wernersbcrger Tea m, das Durchschnittsalter 
beträgt 19Jah re, schon bei Halbzeit mit 3:6 das Nachsehen. 
S pieltag: 20. 4. 1!80 
A-Jugend Walshl'im - Wernersberg 3:6 

Spieltag: 23. 4. 1980 
CI-J ugend Hamböch · WNne rsberg 1:20 
B-Jugend Hamba ch - Werners berg 4:9 
Frauen Res. Hambach • Wcrncrsberg 5:7 
Frauen I Waldsee • We!'nersberg 6:5 
Die neuformierte Wernersberger Mannschaft kassierte 
eine weite re, wcnnn a uch denkbar knappe Niederlage. Bei 
Halbzeit Jag sie noch mit 2:3 Toren in Führung. 
Spieltag: 26. 4. 1980 
Frauen I Wern ersber g - ZelJertal 5:1 
Infolge der ungünstigen Wilte nmg gab es kein gutes Spiel. 
Erfreulich, daß bei un!'erer sehr jungen Mannschaft ein 
Aufwärtstrend fes tzustellen war. Das Ehrentor der Gäste 
resultierte aus emem 7m-Wu rf. 

Männerhandball 
Spieltag: 15. 3. Im 
A-Jugend Wa lsheim - Wernersberg 23:20 

Spieltag: 23. 3. 1980 
B-Jugend 'fhaleischweile r - Wernersberg 13:21 
A-Jugend Wernersberg · Nußdorf 8:17 
Männer Res. Wernersberg · Nußdorf 12:21 
Männer II Wernersberg - Lambrecht I 13:19 
Männer I Wernersberg - Walsheim 22:23 
Die I. Garnitur 'gab kurz vor dem Saisonende ~ine recht 
mäßige Vorstellung. Die S.tUrmerreihe operierte zu lustlos 
und war auch In spielerischer Hinsicht den Gästen 

unterlegen. Allerdings muß erwähnt werden, daß nicht 
weniger als '5 Stammspieler nicht eingesetzt werden 
konnten. Die Gäste (Ühi~en nach 15 Minuten mit3:7Tor en. 
Bis zur Pause gelang es Wernersberg bis auf 12:14 zu 
verkürzen. In der 2. Hälfte gelang es dann Wernersberg 
sich besser in Szene zu setzen und erzielte auch bald den 
Ausgleich. Kurz vor Sch luß gelang sogar noch die 22:20 
Führung. Der Mannschaft gelang es jedoch nicht diesen 
Vorsprung über die zeit zu retten. Walsheim kon nte 
ausgleichen und mit dem Schlußpfirr noch das Siegestor 
e rzie len. 
Die zweite Mannschaft zeigte in der ersten Halbzeit ein 
recht gutes Spiel und führte sogar mit 10:5 Toren. Nach der 
Pause gab es jedoch einen gewaltigen Einbruch, der' 
Vorsprung schmolz dahin und die Gäste entführ ten doch 
noch beide Punkte. 
Spieltag: 2!. 3. 19st 
B-Jugend Wernersberg - FrankenthaI abgebrochen. 
Männer Res. Hauenstein - Wernersberg 10:26 
Männer II Lingen feld· Wernersberg 14:11 
Männer l Assenheim · Wernersberg 21:10 
Unsere I. mu ßte diesmal ohne Auswechselspieler aus­
kommen. Des weiteren fe hlten immer noch einijte 
Stammspieler, so daß es ni emand wundern sollte, wenn "---" 
Ma.nnschaft die diesjllhrige Httllenrunde so kläglicTi 
beerldete. Die Motivation zu einem guten Spiel fehlt e 
besonders in der ersten Spielhälfte gänzlich . Bei Halbzeit 
stand die Partie bereits 10:3 für die Gastgeber. Nach dem 
Wechsel gelang es Wernersberg 4 Tore aufzuholen. Für 
mehr re ichte die Kond ition. verständlieherweise, nicht. 
Verständlicherweise reichte die Kondition n icht, um noch 
näher heranzukommen. 
Auch die 11. Garn itur m ußte in Lingenfeld oh ne 
Auswech'selspieler antreten und wehrte sich tapfer. Bei 
Halbzeit lag Wernersberg "nu r" m it 9:6 zu rück. Nach der 
Pause gelang es soga r auszugle ichen un d fü r einige 
Minuten in FOhrung zu gehen. Im Endspurt gelang es den 
favori5ierten Gastgebe rn dann doch noch den Sieg 
sicherzustellen. 
E inen unrlihtnlichen Ausga ng nahm das Spiel der B­
Jugend. Nach der TätJ ichkeit eines trankenthaler Spielers 
zeigte der Schiri diesem die rote Karte. Der Betreuer von 
Frankenthai nahm darauf hin seine Mannschaft vom 
Spielfeld. Wernersberg führte zu diesem Zeitpunkt w· · 
klarema Vorsprung. "-' 

Kleinfeldrunde 
Spieltag: 12. 4. 1980 
D-Jugend Rhodt · Wernersberg 
Spieltag: 13. 4. 1980 
Männer IOttersheim 11 - Wernersberg 
A-J ugend Kirrweiler· Wernersberg 
C-J ugend Ranschbach - Wernersberg 
S pieltag: 19. 4. 1980 
B-J ugend Wernersberg - Albersweiler 
C-Jugend Wernersberg - Albersweile r 
D-J ugend We rnersberg·- Alberswei ler 
E-Jugend Wernersberg - Albersweile r 
Spie ltag: 20. 4. 1980 

3:21 

10:13 
13:23 
18:11 

19:6 
5:18 
12:4 
6:10 

Männer I Werne rsberg - Nußdorf TI 4:13 
Männer Res. Wernersberg - Nußdorf 22:14' 
Wernersberg, das zur Zeit nur eine improvisierte 
Mannschaft ins Feld schickt, die mit der letzten 
Mannschaft der HaJlenrunde nur wenig gemein hat, hatte 
gegen die schnellen Nußdorfer keine Chance und mußte 
eine deutliche Niederlage einstecken. 



Spieltag: 26. (. 1980 
Männer I HSV Haßloch - Wernersberg 
Männer Res. Arzheim - Wernersberg 
B-Jugend Arzheim - Wernersberg 
C-Jugend Arzheim - Wernersberg 
D-Jugend Arzheitn - Wernersberg 

6:11 
8:12 abgebrochen 

10:19 
5:17 
2:19 

Die 1. Mannschaft hatte gegen eine schwache HSV­
Mannschaft keine Mühe und führte bereits zur.pause mit 
2:7 Toren. 
Das Spiel der Reserve in Arzheim war bis zum 
Halbzeitpfiff mit 8:8 ausgeglichen. Nach der Pause gelang 
es den Gastgebern vier Treffer vorzulegen. Zum kontern 
blieb Wernersberg jedoch keine Zeit mehr, da das Spiel 
wegen eines einsetzenden starken Regens abgebrochen 
werden mußte. 

Jahresbericht 1979 
der Handballabteilung Männer 

_ie Handballabteilung stand 1979 im Zeichen des 50-
jährigen Handballjubiläums. Beim Festabend am 11. 
August, wo der Vorsitzende der rechnierischen Kom­
mision des Pfälzischen Handballverbandes. Herr Faklam 
aus Hambach, die Festrede hielt, konnten u. a. auch Hert 
Kamp, als 2. Vorsitzender des Pfälzischen Handball­
verbandes, der Kreisvorsitzende Herr Andres und der 
Kreisspielwart Herr Cattarius als Gäste begrüß werden. 
Unser Vorstand, Herr GJäßgen, wußte in seiner Chronik 
über manche Höhen und Tiefen zu berichten. 
Umrahmt wurde dieser Abend vom Sängerclub "Echo" un 
der Blaskapelle Wernersberg. 
Rückblickend auf den Spielbetrieb des Jahres, in dem 
wieder 8 Mannschaften: Die 1., 2. und Reserve, sowie A-B­
C-D-E-Jugend gemeldet waren, können wieder einige 
Erfolge verzeichnet werden. So wurde in der Hallenrunde 
78-79 die Reserve überlegen mit 20:0 Punkte Staffelsieger. 
Nachdem die l..Mannschaft 1977 noch gegen den Abstieg 
kämpfte, konnte sie in der vergangenen Hallenrunde mit 
22:14 Funkten einen nicht erwarteten Tabellenplatz in der 
Verbandsliga erringen. Wacker schlug sich die 2. Mann-

haft in der Kreisklasse H, sie erreichte mit 15:21 Punkten 
Rang 6 in der Tabelle. Bei den Jugendmannschaften lief 

es nicht immer nach Wunsch. Unsere A-Jugend befand 
sich mit 10:22 Punkten in der unteren Tabellenhälfte. 
Unsere B-Jugend erreichte mit 10:14 Punkten Platz 5. 
Die C- und D-Jugend belegten mit 20:16, sowie 17:19 
Punkten jeweils den 6. Tabellenplatz. Die E-Jugend zierte 
mit 0:24 Punkten das Tabellenende. 
An der kurzen Feldrunde nahm unsere 1. Mannschaft 
erstmals nicht teil, um sich besser auf die Hallenrunde 
vorbereiten zu können. In der Feldrunde erreichte die 2. 
Mannschaft in der Kreisklasse C mit 10:14 Punkten den 5. 
Tabellenplatz, während die Reserve mit 12:10 Punkten auf 
den 4. Platz kam. Unsere AB-Mannschaft bestritt einige 
Großfeldspiele, die souverän gewonnen wurden. Bei den 
Jugendmannschaften ist das Abschneiden unserer B­
Jugend besonders hervorzuheben. Sie wurden hinter der 
außer Konkurrenz spielenden Mannschaft aus Albers­
weiler zwei ter und qualifizierte sich für die Aufstiegsspiele 
zur Pfalzliga. Hierbei übertrafen sie sich selbst. indem sie 
die favorisierten Mannschaften TSG Haßloch. TV Schif­
ferstadt, sowie TSV Herxheim hinter sich ließen und somit 
den Aufstieg zur Pfalzliga schafften. Nicht zuletzt auch ein 
Verdienst ihres Trainers Ulli Bachmann. 

Steigern konnte sich .auch unsere C-Jugend, die einen 
nicht erwarteten 2. Tabellenplatz mit 17:7 Punkten 
einnahm. Auch die C- und E-Jugend konnten sich 
verbessern: sie erreichten mit 15:13: sowie 11:17 Punkten 
beide Platz 4. Lediglich die A-J ugend kam mit 6: 18 Punkten 
über den vorletzten Tabellenplatz nicht hinaus. 
Mit dem erstmals durchgeführten 2-tägigen Trainings­
lager in der Sporthalle des Landessportbundes Hessen, 
Niederrad in Frankfurt, versuchte sich die 1. Mannschaft 
optimal auf die Hallenrunde vorzubereiten. Der Trainer 
Klein forderte bei profihaften Bedingungen den Spielern 
alles ab, dabei floß der Schweiß in Strömen. Dieses 
Trainingslager sowie Vorbereitungsspiele gegen Rhodt, 
Ramstein und TV Zweibrücken trugen dazu bei, daß die 
neu formierte Mannschaft zum Abschluß der Hallenrunde 
mit 16:6 Punkten auf dem 2. Tabellenplatz zu finden war. 
Beim Pokal brachte in der 2. Runde das Spiel in Grethen, 
der ersatzgeschwächten Mannschaft leider das Aus, wobei 
aber auch der nötige Einsatz vermißt wurde. Bedingt 
durch viele Ausfälle. F/~tte. un~!e 2. Ma~haftin der 
Kreisklasse B keine Chance. Sie steht mitl'!":~{j Punkten am 
Tabellenende. Die Reserve ist in der Staffel 11 Spitzen­
reiter mit 18:2 Punkten. Die A-Jugend bleibt infolge 
Spielermangel unser Sorgenkind und konnte leider in der 
Vorrunde noch kein Spiel gewinnen. Die B-Jugend ist auf 
dem besten Weg, das gesteckte Ziel, den Klassenerhalt der 
Pfalzliga zu sichern, was der gute Mittelplatz beweist. Die 
C-Jugend liegt mit24:6 Punkten aufPlatz2, während dieD­
Jugend mit 12:8 Punkten Platz 4 und die E-Jugend mit 7:9 
Punkten den drittletzten Tabellenplat1. einnimmt. 
Das wieder mit 38 Mannschaften besetzte zweitägige 
Turnier auf dem Sportplatz Altenberg, hatte samstags 
einen sehr guten Start Bei herrlichem Wetter, sah man 
spannende Spiele der Jugend. Dabei gelang unserer B­
Jugend im Endspiel mit 12:3 Toren über Arzheim der 
Turniersieg. Das C-Jugend-Turnier gewann Hambach vor 
Albersweikr. Bei der D-Jugend stellte Ranschbach vor 
Albersweiler den Tabellensieger, während bei der E­
Jugend Albersweiler vor Wernersberg das Turnier 
gewann. Bei herrlichem Sonnenschein verlief am -Sonn­
tagmorgen die Spiele der A-Jugend und Aktiven. Leider 
spielte am Nachmittag der Wettergott nicht mehr mit. 
Nach wolkenbruchartigem Regen mußte das Turnier 
abgebrocken werden. Die Sieger \vurden noch den bis 
dahin erfolgten Spielen ermittelt. wobei Albersweiler hl'i' 
den Aktiven 1. Turniersieger vor Thaleischweiler. Ann­
weiler und Hambach wurde. Bei der A-Jugend war 
Thaleischweiler Turniersieger, gefolgt von Annweiler, 
Hambach und Ramchbach 

Die mit Sp<lnnu.ng erwarteten Einlagespiele 1. Werners­
berg gegen dep O~erligisten TV Zweibrücken und AH­
Wernersberg gegen AH-TV Ruchheim, die sich in 
früheren Zeiten schon spannende Kämpfe lieferten, 
konnten kurzfristig in die Wasgauhalle Hauenstein verle~t 
werden. 
Unsere 1. Mannschaft unterlag deutlich mit 19:26 Toren. 
Auch die AH, die dann nicht mehr komplett antreten 
konnte, verlor mit 17~25. Turniere wurden' von der 1. 
Mannscha.ft in Grünstadt-Asselheim und Ruchheim 
besucht. Die 2. Mannschaft war derTurniereinladung nach 
Ranschbach gefolgt. Keine' der beiden Mannschaften 
landete auf einem vorderen Platz. Nicht in stärkster 
Bestzung fuhr unsere AH-Mannschaft zum Turnier nach 
Kandel. Sie verfehlte denkbar knapp den Turniersieg. Im 
Endspiel unterlag sie in der Verlängerung mit 3:2 gegen 
Knielingen, das man in der Vorrunde mit 4:1 schlagen 
konnte. 

Fortsetzung.auf der nli:;hsten Seite 



Jahresbericht 1979 
der Handballabteilung Männer 

Fortsetzung 

Die B·Jugeod wurde beim Turnier in Annweiler 
Turniersieger. Beim Turnier in Thaleisc hweiler. bei dem 
man gegen starke Mannschaften aus dem Saarland und der 
Pfalzliga antreten mußte, konnte mit einem hervor­
ragenden 3. Platz die Heimreise angetreten werden. Auch 
vom Turnier in Bellheim kehrte man mit einem 3. Platz 
zurück. Einen 3. Platz belegte auch die C-J ugend beim 
Turnier in Höheinöd. Zu Auswahlspielen der B-Jugend 
wurden aus unerer Abteilung Schilling Andreas, Götz 
Reinhard und Gläßgen Markus berufen. die u. -a. beim 
Internationalen Juge ndturnier in Albersweller eingesetzt 
wa ren . 
Als Schiedsrichter fungierten RoH Hagenmü]]er und' 
Bernd Schurnacher. Leider mußten sie inzwischen aus 
zeitlichen Gründen diese Tätigkeit aufgeben. Hier wäre zu 
wünschen, daß sich einige Mitglieder für diese Funktion 
zur Verfügung stelle,n, da sonst zusätzliche I,:osten für den 
Verein entstehen. 
Im .Februar fand die schon Tradition gewordene Metzel­
supp der Handballabteilung wieder starken Zuspruch. 
Unvergessene Stunden erlebten wir bei unserer Drei­
lagesfahrt nacb Österreich .. Bei herrlic:hem Wetter 
s tarteten wir Pfingssamstag um 6.00 Uhr mi t dem Bus in 
Richtung Stuttgatt-Bodensee. Unterwegs gab es ein 
herzhaftes Frühstück mit Pfälzer Hausmacher und Wein. 
Die längere Pause in Lindau wurd·e :zum Mittagessen und 

einer Bootsfahrt auf dem Bodensee benutzt. Gegen 16.00 
Uhr trafen wir an unserem eigentlichen Ziel, Parternenim 
Montafon ein. Beim Tanzabend in der Kellerbar, gewann 
unser Rainer Seiter, zur großen Gaudi aller, ein Dalli­
Dallispiel, das der Wirt vera nstaltete. DerSonntagmorgen 
brachte eine Fahrt zum über 2000 Meter hoch liegenden 
Silvetta-Stausee. Am Nachmittag fuhren wir mi t de r 
Seilbahn von 1000- auf 2300 Meter Höhe. Trotz Schne<'. 
ließEon s ich einige nicht abhalten den Versettler in 2700 
Meter Höhe zu erklimmen. · Den Sonntagabend und 
Montagmorgen standen zur freien Verfügung. Nach dem 
Mittagessen ging es leider wieder in Richtung Heimat, wo 
wir gegen 20 Uhr in Uerxheim zum üblichen Abschluß 
eintrafen. Begeistert von den leider zu kurzen. erlebnis­
reichen 3 Tagen. kehrten wir gt!gen 22 Uhr nach 
We rnersberg zurück. 
Unsere Herbstwanderung ins Blaue. rührte uns diesmal 
um den Haischberg. 
Ziel war der Sportplatz Altenberg. wo einige Helfer eine 
gu te Mahlzeit mit P fälzeJ· Spezialitäten und neuem Wein 
vorbere itet hatten. 
Was wäre eine Handballabteijung iri dieser Größen­
ordnung, ohne die vielen Helfer, übu ngsleiterund Fahrer.: 
Ihnen sei an dieser Stelle herzlich gedankt. ...... 
Auch den trauen Zuschauern aus Wernersberg uW 
Umgebungm spreche ich für ihre Un terstützung mein.en 
Dank aus. 
Ebenso danke ich unseren Spielern fü r ihren Einsatz und 
sportJiches Auftreten . Dies soll auch in Zukunft u nser 
Bestrebe n sein , damit unser HanbaHsport in Wernersberg 
weiter gedeiht. 

Der Abteilungsleiter 

Geplante Veranstaltungen in der Gemeinde Wernersberg1980 

Kerwe, Eröffnungstanz 
Kerwetanz 

. Kerwetanz 
Kerwetanz 
Götzwanderung, 11.00 Uhr 
Abendsportfest 
Waldfest 
Fußballturnier I. Mannschaften 
Ausflug der Handballer 
Ausflug d. Sängerclub Echo u . Kirchenchor 
Sonnwendfeier. 
Ausflug 
Großes Gebet 
Gau Turnfest in Rheinzabern 
Zeltlager für Jungen 
Zeltlager für Mädchen 
Oster brunnen fest 
Wanderung 
Handballturnier der Jugend 
Handballturnier der Aktive 

. 

TSV 1911 
TSV 1911 
TSV 1911 
TSV 1911 
TSV 1911 

Kirchenchor 
SV 1959 

Schützenv. 
VDK 
Kirchengemeinde 
TSV '1911 
TSV 1911 
TSV 1911 
Sängerclub 
Kirche nchor 
TSV 1911 
TSV 1911 
TSV 1911 
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